
Mschtek Druckerl 
Jwekall werd selbst daß Alles 

so theier wör, hahbtlöchllch bec 
edel-, Un befunden-s en den große 

lgeht es deti arme Les recht 
mißlich. In friehete Seite is alle- 
mol en Banner geschehe, wann so en 

Noth wet. So hab ich in d’r M 
gelese. daß es, wie die Kimtet Israel 
arg hungrig ware, Mann gefchneet 
hör-sie en Satt llee Kändy, daß d&#39;i- 
Bode geguckt hol, wie bei uns im 
Winter. un ie hen es kenne usschaufle 
un esse, bis se satt ware· Viel Lcil 
glubhe net mel) on Mannen awer ek- 

fcheint, daß cis allelveil doch noch 
allemal welche gebt. Do hen se m 

d’r Stadt Neijork d’k ganz Sammet 
geklagt ihr Wasser wär net gut, es- 
dät mit-lebt rieche un abgeltnnne 
schnmckex gen-iß bät ebber sei Abzug-I- 
rolsr in d’1« Damm iteilahfe lossc. Se 
den dann des-Z Wasser nume gelekntc 
Monu, so was mer en Chemiter 
haßt unneriuche lasse, un Helle-r bot 
bat mksqcfmmr. was d’r Miittek war- 

,,Dmrkt Eicrm Herrgott bei die ttzeirc 
Bein-» lwt er gesaht »Ihr hcn ken 
qkswclmlich Wasser, sank-ern es is do 
ebbcixs drin, was halb Gomit-s un halb 
Flsrxssch i-: sEr hot den Name ac- 
msmm unser es is so en merkwcrrig 
Wort, diaiz ich es net hasb behalte ch- 
mnp Des is en wohrc Gottesgob, en 

anusr des Himmels. Ihr braucht 
es jufcht zu kochc un en bissel zu solze, 
un Ihr tym en Brieh, was heiser un 

namhafter is, as wie Hinteinudels 
imm« »Ich bade siddcr net gelesen 
eb die arme Leit in Ncijork mer -«.«. 

sei Rom ungenumme heu, awcr ich 
denk, den mehnstr vmt ilmc ::-..: 

Hiufciiupp liewer. Enihau döt des 
owek pfui-sc, daß die Zeit der Wu« 
net noch net vorbei ikwann näm- 
lich icller Ehemifer nct en Hut-wag- 
aer is. Vor-leicht wär es gut, wann 
mer iwemll dät das Wasser unversu- 
che lasse-»Es in d’k Kohlegegend 
lahft Wasser aus dir Weins saug- 
nms d’1- Bade nun d&#39;: Trick ganz 
goldgehl färbt. Es mecht fei, daß 
sell Ver werte däL wann mess- en 

bar Woche in Fässer hät. slln do 
lahft es uns an Nr Nas vorbei un 

Niemand drenkt dran, es zu driukcx 
oc. ipi -Zs.ilf-rwasscsr. iaae die aber- 

W—- 

c is 

Mahl-&#39; e Leit. Mim met iumx ai- 

f les wi dann wär met dal reich. 
Do in d’r Kohlegegend bot es viel 

Eitäliens, Hungäriens un so derglei- 
che. Wer beeßt se juscht Foreners. Es 
sen en Sort Leit, wag W wenig 
Geld brauche zum Lewe; le fehfe 
soll un schick« noch em alte Land. Se 
wohne zum Dlyeel in armselige Bak- 
racke un halte sich Hintel un Geesc 
Die Geeie besunders sen en håndig 
Ding, weil fe air koschte for Futter; 
se labfe im Busch rum, wo se d’r 
ganz Sammet blcndy zu fresse sinne- 
un im Winter-, wann Alles zuge- 
lchneet is, kann mer se halte mitLums 
pe, alte Zeitinge, Tomätslanne un 

so dergleiche. Neu hoks do ver- 

ange en großer Rumpus gewe. D’r 
Fleefchssnspekter war in Wilkedbärre 
un er bot ausgefunnr. daß des 
Lamm-streich, was som vun die But- 
ichets dort verkohfe, nix anneks is- 
as wie Meileesch, was se vun die 
Foreneks billig gekahft ben· Die 
Refult war, daß viel Leit krank wor- 
re len im Mage un nau kee Lamm- 

«fleefch meh esse welle, weil se bang 
Ism, es wär Geefefleesch. Nau sup- 
poli- ses is—was is dann herbei? 

V en Sees net rod se en fand-er 
cer wie en Seht-T un is Je net viel 

sauberen wie en San? Was is en 
Gees enihant2 D’r alt Dschoh Wackek 
(er is non-tod) hot keinen-kit, daß 
en Gees mär nix anners as wie en 

ausgeart Schef. Un wenn se sell 
is, dann is se en Jmpruhfment vnm 

Schaf. Erstens mal is je lang net je 
dumm un zwei-jens- werd je net Ho 
fett, was je grad schee is- for Leit- 
was nern Immer esse. Noch meiner 
Meeniug is so en junge Gees ebbess 

Feines,e11il).m wann se recht ufgedim 
werd Ich hab Ichun oft hebe-: un ich 
döt allmer en Stick nemth nunzk 

ich cean kriege Lemn- TesJ eenm 
Ding werd nun fei, bei-, die Bunds-ex .« 

in Wilkeskssbiirris sage misse, ests ssx 
Geesefleech Vermijse kenn « 

dann enih1n, juickst je kriege 
licht net ganz o viel der-sen .:. 

for Lammfleesch Zeller Jnspekter 
hot kee Vicsnitz g bat, des Ding her-»I- 
gewe. Was mer net wees, macht 
eem net heeß. Wann er doch in 

spekte muß-san ich denk, er werd 
gut bezahlt derbe-Wann soll er inol 
nachfehne, was in die Brodworscht 
un Lewerworscht nenntan ums 

dheel Baute noch d’r Stadt bräunt 
Un weil er derbe-i is kennt er atz 
allemal in en Millichtmm neigncke 

D’r alt Hansjörg. 
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Bei einem Gabelikijhjtiick das ucc 

Stadt London den amerikanische-n 
Seeleuten gab, erklärte der Komet- 
fenhpjtän,- Sims: »Ich bin über- 
zeugt« daß England wenn es je von 
einem Feinde bedroht werden stie. 
auf jeden Mann, jeden Blutetropfem 
jedes Schiff und jeden Dollak des 
ametxkanifcheu Volkes rechnen kann« 
Was mag der Herr wohl gejrühstiickt 
hoben? 
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Verkleinerte Korn-. Lriainalgmsee Inng Zoll 

Als neue Gratigpriiune an ille vorangzahleuden 
Leser haben wir ein Bild, Christus darstellend, 
nach einem uralten Bilde welches Kaiser Tiberiug 

graviren ließ, zusammen mit einer Beschreibung 
über das persönliche Aussehen des Erliisers, welche 
einem Originalbries vonsPublins Leiitulliiel, eiuem 

römischeiisGonvertieur, entnommen wurde. 

Neben dem Christnebild nnd Beschreibung ist 
dac- Vaterunser, schön gedruckt, in deutscher Spra- 
che. Die Größe des Finrtoncs ist lli -—·.·. Zoll und 
macht diesJ Vaterunser eingernlnnt einen schönen 
Zinnnersrlsmuck 

Der Preis ist 50 lieuth doch jeder vorauszub- 
lende Alionuent kann esJ alsZ liiratispriimie erhal- 
ten. 

Ängeigeerrold Pub. Go. 
Grund Island. Nehmt-lex 

brliclter Weißwaaren-Verkaus. Jä 
Beginnt Freitag den 3ten Februar. 

Ein Verkauf, welcher stärker als jemals die Kraft dieser Organisation demonstrirt für 
weitreichende Sparsamkeit, wenn Jhr hochklossige, wünschenswerthe Frühjahrswaaren ha- 
ben wollt für weniger als aktuellen Werth, dann sind hier welche Gelegenheiten die Ihr 
nicht vorbeigehen lassen könnt. »Es-« 

W..-....-J 

20 Stückes-eint 10e Yo. Eine prachtvolle Aus- 
wahl von Mustekn in extra breiten Kanten, Insek- 
tionen, und Corfet-Cover Breiten, Werthe 15 bis 
20c Yard, Auswahl ............... soc You-d 
Il.00 Ilvuncia i 80e die Yd. Volle 27-zöll. 
Stickerei Unterro -Flouncings in großer Aus- 
wahl von Mustern und reguläre 81.00 Werthe, 
zum Verkauf die Auswahl zu ......... sc Yard 
ssc und Ase Stlckereien Mk. Extra breite 
Corset Covers nnd Kanten, Jnsertiouen usw. sehr 
hübsche Muster, We.the 25c nnd 35e, Auswahl 
zu .............................. lM Aar-d 
8200 Flpmikings 98c Yd. 10 Stücke extra 
feiner StickereiiFlounci1ng beste Muster, extra 
Spezial ......................... 98k Aar-d 

Eine ganz neue Auswahl uou extra Qualität stän- 
ten und Juiertioueih ebenfalls Corfet Cover Brei 
teu, gepreiit zn .......... esse bis -30k Yard 

Speziul Auswahl von hübschen Zwist Kanten 
uud .’ii-1e1«tiouen, Breite während des Verkauf- 
Fu ........................... »He Ward 

I0c Spitzen -3c. Ein glücklicher Einkauf unn 

Torchon Suiheu, extra breit, ZtsexiäL »He Yard 

ör Zpltieu während desz Verlaufs zu. ka Yard 

sitze Spitzen während dasz Vertausc- zu lc Aar-d 

Feine farbige ,,«.)llloversz«, irländiiche Hälelei und 

ueuetiauische Netzarbeit zu speziellen Preisen iuäh 
reud des Verlaufs-. 

l — DPEZiULVekkauf Von feinen MuSlMUnterzeug — l 
l Hosen nnd Corfet vaers für Frauen wertb bis 33 

Cents jedes, extra Spezial ............ 19k jedes 

Frauen tiZe feine Mai-tin Kleider-, Corfet Covets 
etc» während des Verbian Auswahl zu. 35c 

Frauen Rückt-, Kleider-, Corfet Covers, Hosen nfw. 

gepreift zu .............................. 50c 

Ektkafcinc Frauen-Hofes-, Corfct (8’vvcrs, Röcke u- 

f. w» get-reift Sprzial In 75r, 98c, Bl.50,s1.98 
und aufwärts. flsolmt dem Verkauf bei, Ihr 
werdet Bargains schen-. 

Spezillc Vakgafsls itM T 
. GI, II Psaifts zum Verkauf 

» « as « 

xn zu Mk 
m Leiucu nud 

Pl .-30 Bsaisis zum Ver- 

l 
wissqu c THE ZusY sTonE ? kauf zu III-sc 

Ko igshsnskr in London. I 
—- 

Tie banlichen Planesund Regulie- 
runggarbeitem die setzt in London 
ausgefiihrt irrer-den, gleichen in vieler 
Beziehung einein grossen klieinenin 
chen —- die Etadt putzt sich heran-: 
uin den Vettern des xsioszen Reiche-«- 
beitn mininngisieite dec« nnehiten 
Jahre-:- ein iniizslirhft glanzendeszs We 

sieht zu zeigen. Man ninszte dabei 
auch den königlichen Paliisteii eine 

gewisse Tilnfinerssaniteit widinen, n.n 

so mehr-als diese an sich keinen beson- 
deren Schmuck der Stadt darftell.ssn. 
In der That kann London niit tei 

netzt seiner drei stöniadhiinsen »Un- 
ckinighani Palme, St. Tanne-J Skalaee 
Kensington Palace, Staat machen-, 
ed steht darin weit hinter dein rein-b- 
litanischeu Paris und hinter Berlin 
und Wien zurück. Wie ein absichtli- 
cher politischer Trumps erscheint da- 
gegen sein Parlameittshaus, das 
unzweifelhaft eines der prächtigsten 
Gebäude ist, welche die Erde über- 
haupt trägt. Die gewöhnliche Resi- 
denz des Königs, der Buckinghams 
Palast, ist ein dunkler und wenig 
antnuthiger Steinbau in Form eines 
großen Viereck-, tnit Säulen ini Ge- 
schmack der Biedernieierzeit verziert 
und ohne hervorragende Schmuck- 
thetle. Er tonrde vor 80 Jahren von 

Nash ans dent alten Hause des Her- 
zogs von Buckinghain neugebaut, 
sriiher stand hier eine Art holländi- 
scher Ziegelpalast im Stile des 17. 
Jahrhunderts-. Der Carl von Arlings 
ton besaß ihn um 1670; als besondere 
Merkwürdigkeit sei erwähnt, daß 
hier wahrscheinlich zum ersten Male 
in England Thce getrunken wurde- 
denn jener Edeltnann brachte damals 
denersten Thee von Holland nach 
England. Hundert Jahre später 
sauste Georg Ill. den Palast und be- 
wohnte ihn gelegentlich. Zur eigent- 
lichen königlichen Residenz wurde er 

eher erst durch die Miniain Viktoria 

gei»artits" die nun inrer Lin-unnenn- 

gnng an, wenn iie in der Stadt Lon- 

don mar, segeln-aian tner wohnte 
Den Ansnriikyrn die inan an einen 
modernen Ztaatxsmlan stellen Linn- 
entspricht d«« Jtiictnialiain NLatast 
nicht inelir. Lan lsat daher schon 
lange nur, ihn inniilnli innznlninenz 

idie Zactie nnirde atier nniner nsieder 
ans die lange Weint gesitinben Jn- 

iznniaien nn« nnni wenigsten-:- die 

Fasiade eisiieiwrn, nnd nanin Mein-g 
hat noch tiirzlicli dein Palast einen 

längeren Vesniii aliaestattet, der be 

fondercs dei- :ttiistieiii-i«iiiigs:s nnd Ver- 

fchiinernngdartieiten galt Ter Mo- 

narrh wird inani«irtieiiilicti, nnd aus 

diesem Grunde nnt, den Winter ganz 
in Sandringliain nnd Windfur ver- 

bringen. Man kann als eine Art 

Entschädigung anführen dasz die 
Umgebung des VuckinglnnniPalafteB 
sehr schön ist. Er liegt ganz frei in- 
mitten großer Parkrs nnd Palastgär- 
ten und hat gerade vor feiner Front 
das künstleriich sehr beinerkenswerthe 
Denkmal der Königin Viktoria, das 
einen rnonninentalenCharakter trägt- 
defsen Enthüllnng freilich immer noch 
bevorsteht Der historisch interessan- 

es von den Londoner Paläftcn ist 
eigentlich dar alte, jetzt leere M- 

singtoniPalast, ein ichinnckloser Zie- 
elban, aber hübsch gelegen inmitten 
er alten Viinnie des Garten-Z und 

werthvoll durch seine Erinnerungen 
und Bilder an die erste Zeit der Kö- 
nigin Viktoria 

Schnitzel. 
Nicht alle Erfinder nagen am Hun- 

sertuche. Herr Edison hat beispiels- 
tyecse ein Jahreseinkommen von rund 
einer halben Million. 

Von jedem Dollar, den die New 
portee Steuerzahler entrichten, .ae- 
ben 29 cents für Zinsen und Schul- 
dentilauna drauf. 

Der Vergleich des Tr. Cook mit 
s dem Baron v. Münchhausen hinkt gar 

sn bedenklich Münchhausen nmr ein 
großer Humor-ist und Eook ist ein 
trauriger Geselle-. 

DnsI nomlicius Kulttorntcn dersesp 
det 800 Eiscnlmlnnvuggons Aepkei 
noch Enmenk Und ganz gewiß zahlt 
Lein Europäer« sm- .-,1vc·c halbwegs 
eßlmns Asspscl fünf Gent-A wie wir- 

WlOOO 
Anziigc und Ueber- 

röcke 
Kommt herein nnd seht sie durch, es sind 

Richtige Bargains 
Etliche in unseren Oftfcnftcr. mehr in- 

nen. Seht uns erst, es bezahlt sich. 

FÄTK 
Der Kleiderbändlcr 


